
Wenn Ihr Finanzpartner Ihnen
auch neben den Bankgeschäften
zur Seite steht. 

Unser Nachhaltigkeitsbericht.

 Kreissparkasse
 Rottweil

Wenn’s um Geld geht

9. Ausgabe

Miteinander
ist einfach.



Wie sich das konkret bemerkbar macht, lesen Sie einfach auf den nächsten Seiten. 
Viel Spaß dabei!

Matthäus Reiser Roland Eckhardt Christian Kinzel
Vorsitzender des Vorstands Stv. Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die gesellschaftliche Verantwortung für nachkommende Generationen tragen wir 
alle. Und das nicht erst seit gestern. 

Für die Sparkassen ist das gelebtes Selbstverständnis und für die Kreissparkasse 
Rottweil Tradition seit über 160 Jahren. Das ist ein wesentlicher Teil des öffentlichen 
Auftrags, dem die Sparkassen verpfl ichtet sind. 

Denn nicht das Streben nach einem möglichst hohen Gewinn, sondern das Wohl-
ergehen der Menschen in ihrem Geschäftsgebiet ist den Sparkassen seit jeher auf die 
Fahnen geschrieben. Und das unabhängig von einer Kundenbeziehung. 

In der vor Ihnen liegenden 9. Ausgabe unseres Berichts an die Gesellschaft greifen 
wir diese Themen auf. 

Über die Ausschüttung des Zweckertrags aus den drei Sparkassen-Stiftungen leisten 
wir einen wesentlichen Beitrag zur Lebensqualität in unserem Landkreis. 

Mit unseren Stiftungen, Spenden und Sponsoring-Aktivitäten unterstützen
wir den Sport, die Kultur, die Jugend und vieles mehr. Die Umsetzung zahlreicher 
Projekte wäre ohne die Unterstützung von Gönnern und Förderern gar nicht
möglich. 

In eigener Sache tragen wir zur Verbesserung der CO2-Bilanz bei, indem wir unseren 
Fuhrpark und unser Gebäudemanagement konsequent optimieren. 

Nachhaltigkeit ist für uns also nicht nur ein Wort, sondern bestimmt unser Tun,
unser tägliches Handeln, unsere an den Menschen im Landkreis Rottweil aus-
gerichtete Geschäftspolitik. 

Christian K

Wir für Sie.
Unser Beitrag für die Region.
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Die Gründung der Kreissparkasse 
Rottweil geht auf das Jahr 1856 zurück. 
Sie wurde errichtet, um die kreditwirt-
schaftliche Versorgung der Bevölkerung, 
der mittelständischen Wirtschaft und 
der öffentlichen Hand zu sichern. Ziele 
sind außerdem, die fi nanzielle Eigenvor-
sorge der Bürgerinnen und Bürger zu 
stärken und die Entwicklung der Region 
zu fördern. Dieser öffentliche Auftrag 
bestimmt unser Handeln und prägt unser 
gesamtes Geschäftsmodell. 

Wir arbeiten rentabel, um unsere Kapital-
basis für die Zukunft zu stärken. Dabei 
leben wir nicht über unsere Verhältnisse, 
denn wir verfolgen eine verantwortungs-
volle und risikobewusste Geschäfts-
politik. 

Wir kennen unsere Kunden persönlich 
und betreuen sie langfristig. Und wir 
sind mit unseren Geschäftsstellen in der 
Fläche präsent. Damit sind wir ganz nah 
dran an unseren Kunden. 

Die Einlagen unserer Kunden verwenden 
wir vorrangig zur Refi nanzierung von 
Krediten an kleine und mittlere Unter-
nehmen, private Personen und Kommu-
nen in der Region. Wir verhalten uns fair 
und kundenorientiert. 

Was die Kreissparkasse Rottweil ausmacht.

Qualität ist unser oberstes Unterneh-
mensziel in der Kundenberatung. Dazu 
haben wir im Jahr 2012 unsere Service-
versprechen geschaffen. 

Unsere ganzheitliche Beratung basiert 
auf Fairness und Transparenz gegen-
über unseren Kundinnen und Kunden. 
Um maßgeschneiderte, auf die persön-
liche Lebenssituation individuell zuge-
schnittene Lösungen bieten zu können, 
bedienen wir uns des Sparkassen-Fi-
nanzkonzepts. Damit erreichen wir eine 
kompetente, aber gleichzeitig an den 
Bedürfnissen des Kunden orientierte 
Betreuung. Technische Unterstützung er-
fährt dies durch ein bei allen deutschen 
Sparkassen eingesetztes EDV-System. 
Diese OSP_neo genannte Anwendung 
erlaubt es, gemeinsam mit dem Kunden 
an Finanzlösungen zu arbeiten und sogar 
Alternativen zur Zielerreichung zu ent-
wickeln und aufzuzeigen.

Die Zufriedenheit unserer Kundinnen 
und Kunden steht dabei an erster Stelle. 
Sie ist die Grundlage für die Erfüllung 
unseres öffentlichen Auftrags. Diesen 
Qualitätsstandard überprüfen wir in 
regelmäßigen Kundenbefragungen. Aber 
auch Beschwerden sehen wir stets als 
Chance, uns zu verbessern.

Service bei Ihrer Kreissparkasse Rottweil ist …

 … eine schnelle Antwort auf Kritik

 … Bargeld rund um die Uhr

 … eine schnelle Kreditentscheidung

 … ein Beratungstermin innerhalb 3 Arbeitstagen

 … sich auf Termine verlassen zu können

 ... auch für Kritik offen zu sein

 ... unseren Kunden zur Seite zu stehen

… ein Lächeln
 als Dankeschön
 für Ihren Besuch
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Nachhaltige Geldanlagen.
Nachhaltige Kredite.

Nachhaltigkeit liegt der Kreissparkasse Rottweil sehr 
am Herzen. Nicht erst seit gestern und nicht erst seit 
ein paar Jahren. Das hat eine lange Tradition und ist 
tief verwurzelt im Selbstverständnis der Sparkassen. 
Besonders stolz sind wir jedoch auf unseren Klima-
Sparkassenbrief, den wir unseren Kunden bereits seit 
Juni 2011 anbieten. 

Die Förderung nachhaltiger Projekte nimmt bei der 
Kreissparkasse Rottweil also eine ganz zentrale Rolle 
ein. 

Die fi nanziellen Mittel, die wir über den Klima-Sparkas-
senbrief einnehmen, verwenden wir ausschließlich für 
die Finanzierung nachhaltiger Projekte unserer Kunden 
in der Region. Dabei achten wir streng auf eine enge 
Verzahnung der Einlagen und der Finanzierungen aus 
den eingenommenen Geldern. Die Verwendung der Mit-
tel unterliegt deshalb auch besonders strengen Regeln.

Regeln für die Kreditvergabe sind: 

Der Kredit steht im Zusammenhang mit einem
energieeffi zienten Bau/Erwerb oder einer

 energetischen Sanierung einer Immobilie

Der Kredit wird im Rahmen eines Kreditprogramms
 ausgereicht, das zur Anschaffung/Erstellung/
 Erhaltung von „neuen Energien“/„erneuerbaren
 Energieträgern“ dient (Photovoltaik- oder
 Solaranlagen, Windkraft, Erdwärme, Pellets,
 Biomasse; außer Agrarrohstoffe)

Der Kreditnehmer ist eine kirchliche Organisation

Der Kreditnehmer ist eine gemeinnützige
 Organisation/ein Verein

Kredit

Ökologische 
und soziale 

Kriterien

Transparenz 
über die
Kriterien

Dokumentation
der Koppelung

Eigenes Engagement 
der Sparkasse für die 

Nachhaltigkeit

Kredit Einlage

Sparbriefx Mio. € x Mio. €
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Einlagen 2019
Betrachtungszeitraum

01.01.bis 31.12.

Ausleihungen 2019

1.736.720
€

9.543.500
€

Einlagen über den
Klima-Sparkassenbrief

der Kreissparkasse
Rottweil

Neugeschäft an
Kundenkrediten.

Darin enthalten sind
private Finanzierungen
im Rahmen von energe-

tischen Sanierungen
bzw. Neubauten.

Mittelverwendungsübersicht:

Nachhaltige Geldanlagen.
Nachhaltige Kredite.

In Kooperation mit zahlreichen öffentlichen Institutio-
nen wurden verbindliche Regeln für die Verwendung 
der Einnahmen aus dem Klima-Sparkassenbrief fest-
gelegt. Bei diesen strengen Vorgaben ist klar defi niert, 
welche Branchen zugelassen sind – und damit explizit 
gefördert werden – und welche tabu sind. 

Wir halten uns strikt an diese Vereinbarung. Und das 
schafft Vertrauen bei unseren Kunden. Diese Trans-
parenz wiederum vermittelt den Anlegern das gute 
Gewissen, neben einer dem Zinsniveau angemessenen 
Rendite auch ein sinnvolles Investment zu tätigen. 

Darüber hinaus investieren unsere Kunden auch
zunehmend in Nachhaltigkeitsfonds unserer Verbund-
partner wie beispielsweise Deka und BWEquity.
Damit bieten wir für unsere Kundinnen und Kunden,
die ihr Geld in sozial und ökologisch besonders ver-

antwortlich handelnde Unternehmen und Institutionen 
investieren möchten, ein breites Produktspektrum. 
Gut 12 Mio. Euro wurden bereits investiert, Tendenz 
steigend. Denn das Investment in Nachhaltigkeit im 
Vergleich zur Rendite ist längst kein Widerspruch mehr. 
Der Anteil an nachhaltigen Anlagen in Investmentfonds 
beträgt bei der Kreissparkasse Rottweil, gemessen an 
den Gesamtanlagen in Fonds, derzeit rund 4 Prozent. 

Die Steigerung der Energieeffi zienz in privaten und 
öffentlichen Haushalten sowie in Unternehmen ist die 
unabdingbare Voraussetzung zur Erreichung der Klima-
ziele. Die Kreissparkasse Rottweil unterstützt dies ganz 
unmittelbar durch die Bereitstellung von Krediten, 
die dem Ziel des Umweltschutzes, der Energie- und 
Ressourceneffi zienz dienen. Dies erfolgt – ganz prak-
tisch – durch die Einbindung von Fördermitteln in die 
Finanzierungsprojekte unserer Kundinnen und Kun-
den. Förderbanken, wie beispielsweise die KfW, bieten 
verschiedene Programme, um zahlreiche Vorhaben des 
Neubaus, der energetischen Sanierung und Moderni-
sierung zu unterstützen. 

Ähnlich gelagert ist die Unterstützung unserer Kunden, 
die ihre Wohnung oder ihr Haus altersgerecht umbauen 
wollen. Auch hierbei stellen die Förderbanken Mittel zur 
Verfügung, die über eine Finanzierung bei der Kreis-
sparkasse Rottweil abgerufen werden können.

ksk-rw.de

 Kreissparkasse
 Rottweil

Wenn’s um Geld geht

Sparen ist einfach.
Mit dem Klima-Sparkassenbrief.

Ihre nachhaltige Geldanlage.
Gut für die Zukunft der Region.

Sichern Sie sich garantierte Festzinsen für die gesamte Laufzeit von 5 Jahren, ohne Kosten und ohne Risiko.
Zusätzlich leisten Sie einen aktiven Umweltbeitrag in unserem Landkreis, denn sämtliche Klima-Sparkassenbrief-
Einlagen werden verwendet um private, gewerbliche und kommunale Vorhaben zur Energie-Ef  zienz und im
sozialen Bereich zu  nanzieren. Das Angebot ist zeitlich befristet. Wir beraten Sie gerne.

Impulsgeber
Nachhaltigkeit

für die Region
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Nachhaltig weniger Plastikmüll.
Praxisbeispiel nachhaltiger Kredit. 

Bisher einzigartig in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg ist der Unverpackt 
Laden in Zimmern. Die Inhaberin Sandra Scheller verkauft dort seit 2019 unverpackte 
Lebensmittel, fast ausschließlich Bio. Die Kunden bringen ihre Behältnisse zum Ab-
füllen einfach selbst mit. Der Kunde muss also nach dem Einkaufen keinen Müllberg 
entsorgen. Weniger Verpackungsmüll, insbesondere aus Plastik, ist das große Anlie-
gen. Damit leistet der Unverpackt Laden und seine Kunden einen wichtigen Beitrag, 
um diesem globalen Problem entgegenzuwirken.

Und die Kreissparkasse Rottweil freut sich, dass sie dieses nachhaltige Projekt und 
die Idee von Frau Scheller begleiten kann. 

Der Laden befi ndet sich direkt an der Hauptstraße von Zimmern und hat an vier 
Tagen in der Woche geöffnet. Darin werden alle Lebensmittel angeboten, die nicht 
schnell verderben, sogar Süßigkeiten für die kleinen und großen Kinder. Daneben 
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werden aber auch Produkte verkauft, die aus nachhaltigen 
Kooperationen, beispielsweise mit der Lebenshilfe 

oder Caritas, entstammen.    

Im Vergleich mit einem Supermarkt ist der Un-
verpackt Laden – natürlich – überschaubar. Und 
dennoch ist der kleine Laden ganz groß. Denn 
das Einkaufen soll gerade in dieser gemütlichen 

Atmosphäre Spaß machen. Zeit für einen Small Talk 
inklusive. Und so ist der Unverpackt Laden in Zim-

mern gerade wegen seinem nachhaltigen Ansatz, aber 
auch des modern-nostalgischen Konzeptes wegen, etwas 

Besonderes in der Region. 

werde
Koo

o

i
me

auch



Die Kreissparkasse Rottweil in Zahlen. (Stand 31.12.2019)

Unsere Stiftungen verfügen über ein
Kapital von 10 Millionen Euro.

465 Mitarbeiter geben der
Kreissparkasse Rottweil ein Gesicht.

76.812 SparkassenCards
haben wir ausgegeben.

Rund 35 Millionen Euro
Steuern haben wir in den
letzten 5 Jahren bezaht.

86 Selbstbedienungsgeräte 
stellen wir unseren Kunden 
zur Verfügung.

1.812 Millionen Euro Kredite  
haben wir an unsere 
Kunden  ausgegeben.

12.000 KNAX-Hefte haben 
wir im Jahr 2019 ausgegeben.

2.219 Millionen Euro
Einlagen vertrauen uns
unsere Kunden an.
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Die Kreissparkasse Rottweil in Zahlen. (Stand 31.12.2019)

64 Existenzgründungen hat die 
Kreissparkasse Rottweil in den 
letzten zwei Jahren begleitet. 

Fast 227 Millionen Euro
Neugeschäft haben wir im
Förderkreditbereich in den
letzten 3 Jahren vergeben. 

Mit 395.200 Euro Spenden- und 
Sponsoringleistungen haben wir 
2019 die Region unterstützt.

46 junge Menschen machen
eine Ausbildung bei uns.

191.900 Kundenkonten
führte die Kreissparkasse Rottweil 
Ende 2019.

Über 600 Veranstaltungen haben 
wir vergangenes Jahr im Landkreis 
Rottweil unterstützt.

1.760 Tage haben sich
unsere Mitarbeiter in 2019
weitergebildet.

Im Rahmen des Weltspartags
2019 haben wir insgesamt 
8.900 Geschenke ausgegeben. 
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Nachhaltigkeit bei den Sparkassen.

Digitalisierung und Klimawandel verändern unser Leben. Als Kreissparkasse Rottweil 
stellen wir uns diesen Herausforderungen. Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, 
die digitale Zukunft menschlich zu gestalten und die Transformation zu einer nach-
haltigen Kreislaufwirtschaft ohne soziale Verwerfungen zu meistern. Das breit an-
gelegte Wohlstandsversprechen der sozialen Marktwirtschaft soll dabei als Orientie-
rungspunkt des deutschen Wirtschafts- und Gesellschaftsmodells erhalten bleiben. 

Als Kreissparkasse Rottweil sind wir Partner unserer Kunden sowohl in der realen als 
auch in der digitalen Welt. Unsere Beschäftigten haben – zum Wohle unserer Kunden 
– ihre digitalen Kompetenzen erheblich erweitert. 

Die sich aus dem Gedanken der Nachhaltigkeit ergebenden Herausforderungen 
verändern nicht nur die Wirtschaft, sie eröffnen ihr auch bedeutende Chancen durch 
neue Technologien, innovative Ideen und neue Arbeitsweisen. Als Kreissparkas-
se Rottweil sehen wir uns einer veränderten Bedarfsstruktur an neuen Produkten, 
Dienstleistungen und gesellschaftlichen Initiativen gegenüberstehend, die wir aber 
auf Basis unseres öffentlichen Auftrags konsequent nutzen wollen. 

Aus der Sparkassenidee heraus fühlen wir uns also dem Gedanken der Nachhaltigkeit 
verpfl ichtet. Unsere Angebote sollen den Menschen die Möglichkeit zur persönlichen 
fi nanziellen Absicherung geben, die Teilhabe an sozialer und gesellschaftlicher Ent-
wicklung ermöglichen und zum Erhalt stabiler Strukturen in unserem Geschäftsge-
biet beitragen. 

Eine gesunde Umwelt ist die unabdingbare Voraussetzung für ein tragfähiges Funda-
ment unseres Wirtschaftssystems. Der Kampf gegen den Klimawandel ist eine welt-
weite Aufgabe. Als Kreissparkasse Rottweil leisten wir aber unseren Beitrag dazu.
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Nachhaltigkeit bei der Kreissparkasse Rottweil.

Die Kreissparkasse Rottweil setzt bei ihren Baumaß-
nahmen stets auf Nachhaltigkeit. Das bedeutet im 
Ergebnis den Einsatz intelligenter Technik auf dem neu-
esten Stand. So wurde beim Sanierungs- und Erweite-
rungsprojekt der Hauptstelle in Rottweil das innovative 
Eis-Energiespeicher-System verbaut. 

Mit dem eingebrachten Volumen von 670.000 Liter 
Wasser sorgt dieses im Winter für Wärme und im
Sommer für Kühlung. 

Der Eis-Energiespeicher wird im Winter als Wärme-
senke für eine Wärmepumpe genutzt. Diese entzieht 
dem Wasser im Erdbehälter im Heizbetrieb Wärme. Das 
dadurch entstehende Eis wächst im Verlauf des Winters 
vom Behälterinneren nach außen. Im Frühjahr ist der 
Eisspeicher dann fast vollständig mit einem großen 
„Eisblock“ gefüllt. 

Die im Eis gespeicherte Kühlenergie steht anschlie-
ßend in den warmen Monaten zur Gebäudekühlung zur 
Verfügung. Durch den sommerlichen Wärmeeintrag 
wird der Speicher bis im Herbst komplett aufgetaut und 
erwärmt, so dass genug Energie zur Beheizung des Ge-
bäudes für den nächsten Winter zur Verfügung steht. 

Im Ergebnis wird durch das Eis-Energiespeicher-Sys-
tem der ohnehin schon sehr effi ziente Wärmepumpen-
prozess nochmals deutlich verbessert. Denn durch die 
mögliche saisonale Speicherung kann nicht nur die 
Wärme, sondern auch die Kälte des Wärmepumpen-
prozesses als Nutzenergie verwendet werden. Auf eine 
zusätzliche Kältemaschine kann beim vorliegenden 
Konzept deshalb verzichtet werden. 
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Die Wärmepumpe erzeugt Wärme 
für das Gebäude. Dadurch entsteht 
Eis im Eisspeicher.

Das Eis wird zur Kühlung des 
Gebäudes aufgetaut ...

Der Eisspeicher ist vereist.

Der Eisspeicher ist fl üssig.

Winter

Herbst

Sommer

Frühjahr

ENERGIEKONZEPT & NACHHALTIGKEIT
Einsatz eines innovativen Eis-Energiespeicher-Systems



Nachhaltigkeit bei der Kreissparkasse Rottweil.

Die Kreissparkasse setzt bei ihrem eigenen Fuhrpark zunehmend auf E-Mobilität.
Sie verfügt bereits über drei Hybrid-Fahrzeuge in ihrem Fuhrpark. Im Jahr 2019
wurde zusätzlich ein BMW i3 angeschafft, der für dienstliche Fahrten und Kunden-
besuche eingesetzt wird. Einen weiteren Beitrag zur Nachhaltigkeit leistet die Kreis-
sparkasse Rottweil mit der Installation von Stromtankstellen. Neben Anschlüssen für 
den Eigenbedarf befi ndet sich eine weitere, öffentlich zugängliche Stromtankstelle 
mit zwei Anschlüssen in Planung. Diese wird in der Nähe des Autoschalters bei der 
Hauptstelle in Rottweil eingerichtet. 

Daneben sind mehrere Ladestationen für die E-Bikes der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Kreissparkasse installiert.
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PS-Sparen.
Für das Gemeinwohl.

Das PS-Sparen gibt es bei den Sparkassen bereits seit fast 70 Jahren. 1952 wurde es 
eingeführt. Dabei nimmt man an einer Lotterie teil. Aber man geht niemals leer aus. 
Denn der größte Teil des Loseinsatzes wird gespart, und man bekommt diesen Anteil 
nach 12 Monaten auf ein Sparkonto gutgeschrieben. 

Mit etwas Glück kann man bei den Auslosungen tolle Preise gewinnen. Neben den 
12 Monatsauslosungen nimmt man automatisch noch an zwei weiteren Sonderaus-
losungen teil, bei denen dann neben Bargeld beispielsweise Autos oder attraktive 
Reisegutscheine ausgelobt werden. 

So konnten wir in den Sonderauslosungen besonders schöne Preise übergeben: Ein 
TUI-Reisegutschein im Wert von 5.000 Euro entfi el auf ein Ehepaar aus Sulz. Außer-
dem konnten sich Kunden der Kreissparkasse Rottweil über Barpreise in Höhe von 
10.000 Euro, 5.500 Euro, 2.500 Euro und 1.000 Euro freuen. Bei den Monatsauslo-
sungen gab es über das Jahr verteilt insgesamt 13 Kundinnen und Kunden, die mit 
einem Gewinn von jeweils 5.000 Euro überrascht wurden.  

Es ist natürlich ein schönes Gefühl des Glücks, bei einer Lotterie genau das „richtige 
Los“ gebucht zu haben.  Aber selbst ohne Gewinn bleibt ein gutes Gefühl. Das Gefühl, 
etwas Gutes getan zu haben. Denn ein Teil des Lospreises fl ießt in gemeinnützige 
Projekte. 

Unsere Kunden haben im Jahr 2019 fast 303.000 Lose gekauft. Damit konnte die 
Kreissparkasse Rottweil im Berichtsjahr rund 76.000 Euro für soziale, kulturelle und 
ökologische Zwecke bereitstellen. Ohne das Zutun unserer Kunden wäre die Förde-
rung in dieser Form nicht möglich gewesen. 

Etwa jeder dritte Euro davon wurde für den Spenden-Adventskalender aufgewendet 
und damit konnten dann zahlreiche Organisationen und Einrichtungen unterstützt 
werden.
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Spenden-Adventskalender.
Ein Projekt im sozialen Engagement. 

Gemeinsam mit dem Schwarzwälder Bote unterstützt 
die Kreissparkasse Rottweil den Spenden-Adventska-
lender, 2019 bereits zum siebten Mal. 

Insgesamt gingen 80 Bewerbungen ein, von denen die 
Kreissparkasse Rottweil fast 50 Prozent berücksichti-
gen konnte. Eine Jury wählte aus der großen Zahl an 
Bewerbungen 38 soziale Projekte aus. Diese Projekte 
wurden mit Beträgen zwischen 250 Euro und 1.000 
Euro unterstützt. So konnte die Kreissparkasse Rottweil 
– nicht zuletzt Dank der PS-Sparer – 25.000 Euro an 
Schulen, Kindergärten, Vereine, soziale und kirchliche 
Einrichtungen in der Region verteilen.

Ein Förderprojekt wurde über ein Online-Voting er-
mittelt. Die Leser des Schwarzwälder Bote hatten eine 
Woche lang die Gelegenheit, darüber abzustimmen. Ge-
winner – und damit Publikumsliebling – wurde diesmal 
die Realschule Rottweil. Auf dem Schulgelände wird 
ein grünes Klassenzimmer angelegt und eingerichtet. 
Hierzu benötigt die Realschule Rottweil stabile Sitzge-
legenheiten.

In einem grünen Klassenzimmer erforschen und ent-
decken Schüler in Kleingruppen verschiedene Öko-
systeme wie Gewässer, Boden, Naturgarten oder den 
Wald. Dabei erleben sie die Natur hautnah und lernen 
ökologische Kreisläufe mit Kopf, Herz und Hand ken-
nen. Ein grünes Klassenzimmer kann sehr verschieden 
aufgebaut sein und beispielsweise einen Biogarten, 
Heilkräuter- und Schmetterlingsgarten, Teiche oder 
Streuobstwiesen enthalten. Schüler erleben die Natur 
und erweitern ihr Umweltwissen. Sie werden für den 
schonenden Umgang mit den Ressourcen sensibilisiert.

Durch die Abstimmung konnten die Leser aber auch 
selbst zum Gewinner werden: Unter dem Motto „Ab-
stimmen ist Gold“ verloste die Kreissparkasse Rottweil 
unter allen Lesern, die an diesem Online-Voting teil-
nahmen, einen Goldbarren im Wert von 100 Euro.

Weitere Spendengelder fl ossen beispielsweise in das 
Equipment für ein Stratosphärenfl ug-Filmprojekt, ein 
Selbstbehauptungstraining für Vorschulkinder, Aus-
rüstung zur Neupfl anzung von Obstbäumen, Induk-
tionsschleifen in einer Kirche für Menschen mit einge-
schränktem Hörvermögen sowie ein Gewächshaus für 
das grüne Klassenzimmer.

Auch der Kindergarten in Aistaig wurde mit dem Spen-
den-Adventskalender unterstützt. Damit wurden Ost-
heimer Krippefi guren angeschafft. Außerdem haben die 
Kinder nun große Freude an einem St. Martin, einem 
Nikolaus sowie Gänsen und Schäfchen. Damit können 
die Figuren auch über die Advents- und Weihnachtszeit 
hinaus genutzt werden.
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Die Kreissparkasse Rottweil

verlost

einen Goldbarren

im Wert von 100 Euro.
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ca.76.000 Euro
beträgt die Gesamtsumme aus dem
PS-Zweckertrag.



Kreissparkasse unterstützt den KlimaKreisPreis 2019.

Durch die Verleihung des KlimaKreisPreises würdigt 
der Landkreis Rottweil bürgerschaftliches Engagement 
für den Klimaschutz. Der Preis wurde im Jahr 2019 
vom Landkreis erstmalig vergeben. Die Kreissparkasse 
Rottweil beteiligte sich an diesem Projekt mit einem 
fi nanziellen Beitrag und unterstützt so dessen
Umsetzung. Durch den Wettbewerb wurden zum einen 
pfi ffi ge Ideen für den Klimaschutz gesucht und zum
anderen schon bereits bestehende Projekte ausge-
zeichnet. Die rege Beteiligung zeigt das große Inter-
esse und auch das große Potenzial am Thema Klima-
schutz.

Ausgezeichnet wurden die sieben kreativsten und
besten Ideen und Projekte für den Klimaschutz
in den Kategorien klimafreundliche Idee, klimafreund-
liches Projekt und Jugendpreis.

Eine Jury wählte aus den 37 Ideen und sieben Projek-
ten die Preisträger. 

In der Kategorie „Bestes klimafreundliches Projekt“ 
ging der erste Platz an das Wasserkraftwerkprojekt 
„Lumpenmühle“. Dieses sorgt nicht nur für die rege-
nerative Energieversorgung der Freien Waldorfschule 
Rottweil, sondern macht für die Schülerinnen und Schü-
ler, aber auch für interessierte Eltern, nachhaltige und 
ressourcenschonende Energiegewinnung erlebbar.

Die Realschule Rottweil erhielt für das Projekt „Klima-
schutz Konkret“ den Jugendpreis. Hierbei wurde 
durch eine Vielzahl an verschiedenen Teilprojekten die 
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Sämtliche Preisträgerinnen und Preisträger des KlimaKreisPreises 
2019 mit Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel (Bildmitte).

Nachhaltigkeit an der Schule bewusst gefördert. Dies 
umfasst unter anderem den Anbau von Kräutern und 
Gemüse für den Eigenbedarf.

In der Kategorie „Beste klimafreundliche Idee“ gingen 
insgesamt 37 Ideen aus den verschiedenen Bereichen 
des Klimaschutzes ein. Die Bandbreite reichte vom 
klimafreundlichen Konsum durch das Initiieren einer 
Kleidertauschparty bis hin zur bewussten Ernährung. 
Der erste Platz wurde letztlich für die Idee eines ÖPNV-
Imagetages vergeben.



Aktionsgemeinschaft GIEB.
Projekt Winterball.

Rund 200 Besucherinnen und Besucher lockte der Winter-
ball am 7. Dezember 2019 in den Sonnensaal im Kapuziner 
in Rottweil. Immer wieder fi nden Tanzveranstaltungen 
statt, zu denen sich allerdings Menschen mit einer geisti-
gen oder körperlichen Beeinträchtigung nicht eingeladen 
fühlen. Das sollte diesmal anders sein. 

Beim Winterball für Menschen mit und ohne Behinderung 
und verschiedenen Generationen konnten diese unbe-
schwert miteinander in Kontakt treten und dabei einen 
stimmungsvollen Abend mit Live-Musik und einem kurz-
weiligen Rahmenprogramm erleben. 

Vorangegangen war eine lange Vorbereitung auf dieses 
Ereignis. Denn schon in die Planung und Durchführung 
sollten Menschen mit Behinderungen bewusst eingebun-
den werden. So sorgten diese beispielsweise mit großer 
Freude und Fleiß und Engagement für die Herstellung der 
Dekorationen, die den Saal an diesem besonderen Abend 
schmücken sollten. Aber auch am Abend selbst fanden sich 
zahlreiche Ansatzpunkte für eine Beteiligung. So wurden 
Häppchen in Zusammenarbeit mit einer Kochschule an-
geboten. Schließlich sorgte beispielsweise auch eine Hip-
Hop-Tanzeinlage der Lebenshilfe für viel Zuspruch. 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der Aktions-
gemeinschaft GIEB (Gestalten, Informieren, Erleben,
Beteiligen) im Landkreis Rottweil. 

Die Stiftung der Kreissparkasse Rottweil für Soziales und 
Umwelt freut sich mit allen Beteiligten über den großen 
Erfolg des Winterballs als Inklusionsprojekt in Rottweil 
und darüber, dass sie dieses mit einem Förderbetrag hat 
unterstützen können. 
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inklusiver



Spenden für die Nachsorgeklinik Tannheim.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreissparkasse Rottweil organisierten
eine Spendenaktion und sammelten Geld für die Nachsorgeklinik Tannheim (VS).
Die Spendensumme wurde durch die Sparkasse auf insgesamt 1.112 Euro
verdoppelt.

Im Rahmen ihrer internen Digitalisierungsmesse spendeten die Beschäftigten der 
Kreissparkasse Rottweil  zu Gunsten der Nachsorgeklinik Tannheim. Unter dem Motto 
„Kontaktlos bezahlen und Gutes tun“ konnten die neuen digitalen Möglichkeiten mit 
einem guten Zweck verbunden werden. So nutzten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter die Gelegenheit und testeten die verschiedenen kontaktlosen Bezahlmöglich-
keiten. Insgesamt kam hierbei der stolze Betrag von 556 Euro zusammen.

Um das Engagement bei dieser Aktion zu honorieren, verdoppelte die Sparkasse den 
Spendenbetrag, so dass der Nachsorgeklinik Tannheim insgesamt 1.112 Euro über-
geben werden konnten. Zur symbolischen Scheckübergabe an den Geschäftsführer 
der Nachsorgeklinik, Thomas Müller, besuchten Marion Mayer (Leiterin Steuerung/
Kommunikation) und Miriam Wehl (Werbung/Öffentlichkeitsarbeit), die Einrichtung 
im Schwarzwald.
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v.l.n.r.:
Miriam Wehl (Werbung/Öffentlichkeitsarbeit, KSK Rottweil),
Thomas Müller (Geschäftsführer, Nachsorgeklinik Tannheim),
Marion Mayer (Leiterin Steuerung/Kommunikation, KSK Rottweil)



Radeln fürs Klima.

2008 fand die mittlerweile weltgrößte Fahrradkampagne STADTRADELN ihren
Anfang. Bürgerinnen und Bürger, Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
aus ganz Deutschland und seit 2017 sogar weltweit beteiligen sich daran und
engagieren sich damit für mehr Klimaschutz und Radverkehr. 

In erster Linie geht es dabei um den Spaß am und beim Fahrradfahren. Der positive 
Nebeneffekt: Klimaschutz. Denn mit dieser Aktion soll das Umsteigen aufs Fahrrad 
im Alltag beworben werden. Berechnungen zufolge ließen sich etwa 7,5 Millionen 
Tonnen CO2 vermeiden, wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer 
in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem Auto gefahren würden. 

Der Landkreis Rottweil nahm vom 08.09.2019 bis 28.09.2019 am STADTRADELN teil. 
Zum Gelingen trug auch die Kreissparkasse Rottweil bei, denn diese unterstützte 
STADTRADELN des Landkreises fi nanziell mit 1.000 Euro. 

Im Wettbewerbszeitraum konnten Mitglieder des Kreistages sowie alle Bürgerinnen 
und Bürger und alle Personen, die im Landkreis Rottweil arbeiten, einem Verein
angehören oder eine Schule besuchen ein Team bilden und bei der Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele Radkilometer 
sammeln.

Insgesamt legten die 536 Radlerinnen und Radler gemeinsam 133.749 Kilometer zu-
rück, eine Strecke mehr als dreimal um den Äquator. Im Vergleich zur Fahrt mit einem 
PKW konnten so ca. 19 Tonnen CO2 vermieden werden.

Auch die Kreissparkasse Rottweil beteiligte sich mit einem der insgesamt 44 teil-
nehmenden Teams an dieser inzwischen internationalen Kampagne. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter steuerten damit mehr als 2.000 Kilometer bei, wodurch 
über 300 Kilogramm CO2 vermieden werden konnten. 

Preisgelder gingen an das Team des AOK Radtreffs FV 08 Rottweil, das Team des 
Schramberger Unternehmens Schneider Schreibgeräte und ein Sonderpreis für die 
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durchschnittlich meisten erradelten Kilometer an das ebenfalls aus Schramberg 
stammende Team GelbOrange.  

Die eigentlichen Gewinner waren und sind aber die Umwelt, das Klima sowie alle 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Rottweil mit weniger Verkehrsbelastungen, 
weniger Abgasen und weniger Lärm.

Fotos auf dieser Seite:
© Klima-Bündnis



Finanzbildung in allen Bevölkerungskreisen.

Zur dauerhaften Sicherung von Wohlstand für alle Be-
völkerungsschichten ist neben einem verlässlichen Zu-
gang zu Finanzdienstleistungen auch der Aufbau und 
Erhalt von Finanzkompetenz in allen privaten Haus-
halten erforderlich. Der öffentliche Auftrag der Sparkas-
sen gebietet, die Finanzbildung in der Bevölkerung zu 
fördern. Unsere Angebotspalette richtet sich deshalb 
an alle Bevölkerungskreise, Kinder und Jugendliche 
genauso wie an junge Familien und Erwachsene. 

Mit der Führung von Basiskonten ermöglichen wir 
jedem Verbraucher, mit einem Girokonto am bargeld-
losen Zahlungsverkehr teilzunehmen – unabhängig von 
der persönlichen Situation, dem Einkommen, dem Alter 
oder der Nationalität. 

Unser KontoZukunft ist ein kostenloses Konto für Kin-
der ab Geburt bis zum Abschluss der Ausbildung. Das 
Besondere: Das Konto wächst mit. Zunächst steht der 

Sparbuch-Charakter im Vordergrund bis es dann mehr 
und mehr zu einem Girokonto mit allen Funktionalitä-
ten wird. So lernen Kinder schrittweise schon früh den 
verantwortungsvollen Umgang mit Geld. 

Um junge Menschen mit der Funktionsweise der Wirt-
schaft vertraut zu machen, bieten wir bereits seit mehr 
als drei Jahrzehnten die Teilnahme am Planspiel Börse 
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KontoZukunft

 Kreissparkasse
 Rottweil

KontoZukunft

Zukunft
ist einfach.
Das clevere Konto fürs Leben passt sich
jedem Alter an, von der Geburt bis zum
Berufsstart und darüber hinaus.

Wenn’s um Geld geht

Geburt KNAX-Klub 
Schul-
anfang

Club Ausbildung
Studium
Junge 
Erwachsene

an. Rund 500 Schülerinnen und Schüler aus unserem 
Geschäftsgebiet nahmen 2019 teil und erhielten so 
während der elfwöchigen Spieldauer Antworten auf 
wichtige Fragen zum Wirtschaftsgeschehen: Wie hän-
gen Konjunkturentwicklung und Kapitalmärkte zusam-
men? Was sind nachhaltig orientierte Kapitalanlagen? 
Warum ist Nachhaltigkeit so wichtig?

 Finanzgruppe
 Beratungsdienst
 Geld und Haushalt



Global denken, lokal handeln. 
Internationale Stiftung. 

In unserer zunehmend globalisierten Welt braucht es auch 
ein Engagement, das über das eigene Geschäftsgebiet 
hinausgeht. Als Mitglied der Sparkassenstiftung für interna-
tionale Kooperation e.V. kommt die Kreissparkasse Rottweil 
dieser Verantwortung nach. Gemeinsam mit der Sparkassen-
stiftung helfen wir dabei, Menschen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern eine Perspektive für ein besseres Leben
zu geben. 

Sparkassen gibt es überall in Deutschland. Was für uns alle selbstverständlich ist, ist 
für viele Menschen in Entwicklungsländern eine Seltenheit. Nach wie vor haben welt-
weit zwei Milliarden Menschen keinen Zugang zu Finanzdienstleistungen. Das heißt: 
keine Chance auf sichere Spargelder, kein Konto und auch keinen Kredit.
 
Die Sparkassenstiftung für internationale Kooperation ist eine gemeinsame Einrich-
tung aller Sparkassen in Deutschland. Sie unterstützt seit 27 Jahren sehr erfolgreich 
lokale Banken und ähnliche Institute in Entwicklungs- und Schwellenländern. Ziel 
ist, den Zugang zu Finanzdienstleistungen für die Bevölkerung sowie für kleinste bis 
mittlere Unternehmen zu verbessern. Kindern und Jugendlichen werden die Grund-
lagen der fi nanziellen Bildung vermittelt. Existenzgründer bekommen neben der 
notwendigen Finanzierung auch eine Beratung in kaufmännischen Fragen. 

Aktuell ist die Sparkassenstiftung in über 50 Ländern tätig. Mehr als 200 langfristige 
Projekte wurden seit 1992 erfolgreich abgeschlossen. Dabei geht es um Hilfe zur 
Selbsthilfe. Deutsche Sparkassen und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben 
vor Ort ihr Wissen weiter, schulen lokale Kollegen und bauen Strukturen auf.
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Sparkassenstiftung für internationale Kooperation e. V. –
global denken, lokal handeln, international kooperieren –
für fi nanzielle Inklusion weltweit.

Ein sogenanntes „Center Meeting“ im Himalaja-Staat Bhutan. Dort werden mit Unterstützung der 
Sparkassenstiftung bei der Mikrofi nanzinstitution „RENEW MFI“ kleine und kleinste Ersparnisse
eingesammelt, Kredite aus- und zurückgezahlt und nicht zuletzt Erfahrungen ausgetauscht.
Der rote Schirm des lokalen Sparkassenstiftungs-Mitarbeiters hilft nicht nur gegen den häufi gen 
Regen im Land – er ist auch Sinnbild für den Film „Under the red umbrella“. Dieser wurde von der 
Sparkassenstiftung mit dem Ziel produziert, den Menschen in Bhutan das Angebot an Finanzdienst-
leistungen zu erklären.



Die Kreissparkasse Rottweil 
als attraktiver Arbeitgeber.

Motivierte und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das Fundament 
für die kontinuierliche und qualitativ hochwertige Betreuung unserer Kundinnen und 
Kunden. Deshalb legt die Kreissparkasse auch besonderen Wert auf gut ausgebildete 
Beschäftigte. Dies wird nicht zuletzt dadurch gefördert, dass lebenslanges Lernen 
und Weiterbildungsangebote im Fokus stehen. Hierdurch eröffnen wir unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern aber auch berufl iche Perspektiven in unserem Haus. 
Die Grafi k (rechts abgebildet) vermittelt einen Eindruck über die Möglichkeiten der 
Aus- und Weiterbildung in der Sparkassenorganisation. 

Die Kreissparkasse Rottweil ist damit ein attraktiver Arbeitgeber sowohl für Berufs-
anfänger als auch für bereits im Beruf stehende Personen. Bei uns arbeiten Men-
schen aus unterschiedlichen Generationen, mit unterschiedlichen Qualifi kationen, 
Lebensentwürfen oder kulturellen Hintergründen. Von dieser Vielfalt profi tieren 
letztlich die Kunden genauso wie die Beschäftigten und die Sparkasse. 

So ist für uns auch die Gleichbehandlung aller Beschäftigten unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft, Religion oder Nationalität selbstverständlich. Unsere Beschäf-
tigten werden auf der Basis geltender tarifl icher Bestimmungen unabhängig vom 
Geschlecht für gleiche Tätigkeiten gleich vergütet. 

Im Rahmen des Betrieblichen Vorschlagswesens können Beschäftigte Ideen, Opti-
mierungs- und Verbesserungsvorschläge einreichen und sich so aktiv an der Weiter-
entwicklung der Sparkasse beteiligen. 

Ein wichtiges Anliegen ist die familienfreundliche Personalpolitik. Dazu gehört auch, 
eine Kultur der Kollegialität zu schaffen, in der die Rücksichtnahme auf familiäre Er-
fordernisse ein Teil der teamorientierten Arbeitsorganisation ist. So gilt es beispiels-
weise, sowohl für Frauen als auch für Männer bessere Voraussetzungen zu schaffen, 
um die Karriereplanung mit den Erfordernissen des Familienlebens in Einklang zu 
bringen. 

Auch auf die Gesundheitsförderung unserer Beschäftigten legen wir allergrößten 
Wert. Dies unterstützen wir durch eine betriebsärztliche Betreuung, durch interne In-
formationsveranstaltungen, die Unterstützung unserer Betriebssportgruppen, ergo-
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Lehrinstitut mit 
MBA

(Hochschule der 
Sparkassen-Finanz-

gruppe / Management-
Akademie)

Lehrinstitut mit 
MBA

(Hochschule der Spar-
kassen-Finanzgruppe / 

Management-
Akademie)

Berufsintegriertes 
Bachelor-Studien-

programm

mit den Abschlüssen 
Bankfachwirt/-in Bank-

betriebswirt/-in und  
Bachelor of Arts

(Sparkassenakademie 
in Kooperation 

mit der Hochschule der 
Sparkassen-Finanz-

gruppe)

Duales 
Studienprogramm

Bachelor Select

Lehrinstitut mit MBA

(Hochschule der Sparkassen-
Finanzgruppe / Management-

Akademie) 

Master of Science

(Hochschule der Sparkassen-
Finanzgruppe)

Studiengang Bankbetriebswirt/-in 
(SBW)

Potenzialanalyse

Studiengang Bankfachwirt/-in (SBW)

Potenzialanalyse Potenzialanalyse

Bankkaufmann/-frau, Finanzassistent/-in,
Sparkassenkaufmann/-frau

Mittlere Reife, Fachhochschulreife, Abitur Abitur

Auswahlverfahren

A
n
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g

Personalentwicklung – Aufstiegsfortbildung

B
er

u
fs

p
ra

xi
s

nomische Arbeitsplätze und seit 2019 durch ein Kooperationsangebot mit hansefi t, 
einem Spezialanbieter für Firmenfi tness.



Anzahl Mitarbeiter
… davon Frauen
… davon Männer

465
299 (64,3%)
166 (35,7%)

Ausbildungsquote 9,89% (46 Auszubildende)

Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit 19,8 Jahre

Weiterbildung 1.760 Tage

Mitarbeiter in Teilzeit 163

Mitarbeiter, die Elternzeit nutzen 18

Anzahl der Mitarbeiter mit Behinderung (ab 50%) 16

Krankheitsquote 4,4% 

Nachhaltige Personalpolitik
der Kreissparkasse Rottweil. 
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Soziales.
Gesellschaftliches Engagement 
für die Menschen vor Ort. 

„Miteinander ist einfach“: Als Kreissparkasse Rottweil sind wir eng mit der Region und den Menschen, die in unserem Kreis leben, verbunden.
Dafür engagieren wir uns jeden Tag. Dabei gilt es auch, die Kultur der Vielfalt zu bewahren. Dies zu leisten, erfüllt uns mit Stolz.
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Sponsoring
232.000 Euro

Spenden
28.000 Euro

Stiftungen
52.700 Euro

PS-Zweckertrag
82.500 Euro2019:

395.200 Euro
2019:

395.200 Euro

Sport
75.600 Euro

Sonstiges
82.400 Euro Kultur

119.400 Euro

Umwelt
3.400 Euro

Soziales
132.400 Euro

Die Summe der Förderung verteilt sich wie folgt:

Daraus fördern wir: Das unterstützen wir: 

Die Verwendung der Summe verteilt sich wie folgt:



Kreissparkasse Rottweil.
Nachhaltigkeit in Zahlen.
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Stromeinspeisung 
über PV-Anlage

in Zimmern o. R. 
(kWh pro Jahr)

 726.660

Beitrag zur
CO2-Vermeidung der 

PV-Anlage in
Zimmern o. R.

(kg pro Jahr)

 370.597

Papierverbrauch 
(Blatt pro Jahr)  2.700.000

1.000.000 2.000.000 3.000.000

 2018

 2017

0

Stromverbrauch
(kWh pro Jahr)  758.494

 715.728

 365.021

 2.200.000

 784.699

Umweltkennzahlen

Stand Input Output

Wasser
(in m3)

Papier-
verbrauch
(in Blatt)

Strom
(in kWh)

„Klimalast“
(CO2-Äquivalent 

in kg)

Per 31.12.2015 2.521 3.000.000 1.020.854 361.373

Per 31.12.2016 2.503 2.600.000 962.256 361.111

Per 31.12.2017 2.458 2.200.000 784.699 365.021

Per 31.12.2018 2.550 2.700.000 758.494 370.597

Per 31.12.2019 2.259 2.600.000 786.152* 357.243

 700.476

 357.243

 2.600.000

 786.152

 2019

* Sondereinfl üsse im Zuge von Baumaßnahmen
 bei der Hauptstelle in Rottweil
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